Korbball Landesliga 19 01.03.2026	
TSV Schonungen : TSV Bergrheinfeld					2:3	(1:2)
Der TSV Bergrheinfeld wollte an diesem Wochenende seine Spiele gewinnen, um sich vorzeitig für die Bayerische Meisterschaft zu qualifizieren. Der TSV Schonungen hatte ebenfalls die Aufgabe die Punkte einzufangen ohne weitere Niederlage war auch hier das Ticket noch greifbar.
Direkt im ersten Angriff traf Schonungen zum 1:0. Im direkten Gegenangriff glichen die Bercher Mädels aus. So gut das Spiel auch angefangen hatte, so schwer taten sich beide Teams in der Folge Treffer zu erzielen. Nach zähen 5 Minuten und vielen vergebenen Chancen auf beiden Seiten, netzte Bergrheinfeld zum Führungstreffer ein, der auch bis zur Halbzeit bestand haben sollte.
In der zweiten Hälfte glich Schonungen aus, aber Bergrheinfeld konnte noch einmal auf 3:2 erhöhen. In den letzten 10 Spielminuten kam auf beiden Seiten nichts zählbares mehr heraus. So dass die Punkte am Ende nach Bergrheinfeld gingen.

SV Oberwerrn : VfL Niederwerrn						4:6	(0:4)
Zu Beginn tat sich Oberwerrn schwer gegen die Manndeckung von Niederwerrn. Nur durch eine gute Korbhüterleistung konnte man die Treffer von Niederwerrn eindämmen und sich mit einem Rückstand von 0:4 in die Halbzeit retten. 
Nach der Halbzeitpause startete das Spiel ausgewogen und so kam Oberwerrn mit einer besseren Deckung und ein paar platzierten Distanzwürfen wieder zurück ins Spiel, konnte den Spielstand aber nur auf 4:6 Endstand verkürzen.

TSV Bergrheinfeld : TSV Heidenfeld					10:1	 (5:1)
Heidenfeld – bisher der einzige Gegner, der Bergrheinfeld Punkte abnehmen konnte, spielte an diesem Spieltag noch um den Abstieg. Bergrheinfeld kassierte im Hinspiel noch 8 Gegentreffer und wollte dies in diesem Spiel besser machen.
Heidenfeld gelang es in der dritten Spielminute mit 0:1 in Führung zu gehen, danach aber übernahm der Tabellenführer das Kommando. Bergrheinfeld blieb ruhig, glich aber erst 5 Minuten später aus. Dem 2:1 für Bergrheinfeld folgte per Konter das 3:1und damit leider verbunden auch eine Verletzung. In der Heidenfelder Abwehr wurden im Laufe der Begegnung die Lücken immer größer und die Bergrheinfelder Mannschaft wusste diese auch zu nutzen. Bis zur Halbzeit erhöhte Bergrheinfeld noch auf 5:1 
Zwar zeigte auch Heidenfeld ein gefälliges Angriffsspiel, scheiterte aber immer wieder an der starken Korbhüterin von Bergrheinfeld. In der zweiten Hälfte ließ Bergrheinfeld so kein weiterer Treffer mehr zu und schraubte das Ergebnis auf 10:1 hoch.
TSV Schonungen : TSV Nordheim						4:3	(1:2)
Das Team von der Mainschleife und das Schonunger Team zeigten ein Duell auf Augenhöhe. Es dauerte sehr lange bis der erste Korb fiel. Sekunden vor dem Halbzeitpfiff ging die Spielgemeinschaft durch einen sehenswerten Weitwurf mit 2:1 in Führung.
Es blieb auch in der zweiten Hälfte ein enges Spiel. Keiner Mannschaft gelang es, sich abzusetzen. Am Ende war Schonungen ein Korb besser und konnte die Punkte einfahren.
SV Oberwerrn : TSV Heidenfeld						5:9	(1:5)
Das Duell der beiden Kellerkinder konnte etwas überraschend klar der TSV Heidenfeld für sich entscheiden. Insbesondere in der ersten Halbzeit stand die Abwehr der Heidenfelder sehr sicher und ließ kaum einmal freie Würfe der Oberwerrner Mannschaft zu und wenn doch, so scheiterte Oberwerrn an seiner Trefferquote. Auch im Angriff wusste die Mannschaft aus Heidenfeld zu überzeugen. Und im Gegensatz zu manch anderen Spielen wurden diesmal auch die sich bietenden Wurfmöglichkeiten genutzt. Der TSV spielte sich mehrfach geschickt durch die Abwehr und konnte zur Halbzeit mit 1:5 davonziehen. 
Auch nach der Pause trat der SVO sich im Angriff schwer, konnte aber doch einige Würfe verwandeln. In den letzten 5 Minuten machte Oberwerrn bei einem Spielstand von 4:7 in der Abwehr auf. Der erste Angriff konnte so erfolgreich schnell abgeschlossen werden. Allerdings fand man dann nach dem geschickt platzierten Timeout von Heidenfeld nicht wieder zurück ins Spiel, während es Heidenfeld gelang sich besser auf die Spielweise einzustellen. So kam es letzten Endes zu einem Endstand von 5:9.
TSV Nordheim: VfL Niederwerrn						10:7	(:)
Das Mainschleifenteam tat sich gegen die gutstehende Manndeckung Niederwerrns zuerst schwer, konnte aber immer wieder Treffer erzielen. Niederwerrn suchte sein Glück nicht im Kreisspiel, sondern versuchte durch ein Überzahlspiel am Sechs-Meter die Abwehr herauszulocken, um dann von dort Fernwürfe zu nehmen. Nordheim/Sommerach stellte sich auf den sich immer wiederholenden, lang andauernden Spielzug besser ein und vermied Treffer. Im Gegenzug überspielte man die Abwehrreihen des Gegners und erarbeitete sich einen Vorsprung von einigen Körben, den man dann gut bis zum Schluss des Spieles über die Zeit bringen konnte.

Korbschützen
TSV Schonungen: nicht gemeldet
TSV Bergrheinfeld: Larissa Heim 5, Jule Hirschmann 3, Stella Sophie Neundörfer 2, Sophie Huppmann 2, Sarah Henneberger 1
SV Oberwerrn: Hannah Potzel 2, Hannah Warmuth 1, Paulina Krimmel 3, Sophie Gaßner 1, Lotte Schröder 1,
Leonie Scheuring 1
VfL Niederwerrn: Finja Philipp 8, Susann Geiling 2, Klara Schleifenbaum 1, Leonie Stark 1, Johanna Winkler 1
TSV Heidenfeld: Finja Stock 6, Jule Bandorf 2, Sophie-Madlen Roth 2
TSV Nordheim: Sophie Glaser 3, Amelie Brühl 5, Lotte Schmitt 1, Hanna Kächelein 1, Marie Helbig 1, Sophie Plettner 1, Lara Bäuerlein1
Fazit:
Nachdem die Verfolger sich gegenseitig Punkte abnahmen, hat Bergrheinfeld somit nicht nur das Ticket für die Bayerische gelöst sondern auch vorzeitig die Meisterschaft eingefahren. Herzlichen Glückwunsch!
Im Rennen um den zweiten Platz bleibt es spannend.
Die Besten Karten hat der VfL Niederwerrn, der es aus eigener Kraft schaffen kann. Dabei muss er aber über Bergrheinfeld und Schonungen gehen und Hesselbach und Rügheim schlagen.
Patzt Niederwerrn, so kommt Nordheim ins Rennen, die nur 4 Punkte dahinter, noch in Lauerstellung stehen. Hier stehen Rügheim, Hambach, Oberwerrn und Bergrheinfeld auf dem Plan.
Schonungen hat rechnerisch auch noch Chancen, wenn sie Niederwerrn und Hambach schlagen. Dafür müsste aber Niederwerrn noch eine weitere Niederlage einfahrenund zudem auch Nordheim noch ein Spiel verlieren. Ausgeschlossen ist das aber noch lange nicht.
Im Tabellenkeller gelang es dem TSV Heidenfeld wichtige 3 Punkte gegen die direkte Konkurrenz aus Oberwerrn einzufahren. Mit nur 6 Punkten hat nun Oberwerrn die schlechteste Ausgangsposition und müsste am letzten Spieltag 4 Punkte auf Hesselbach und Heidenfeld aufholen, die beide bei 10 Punkten stehen.
